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Herren Kreisliga B, Gruppe 3

TSV Riederich II : TSV Sondelfingen III 
Freitag, 21.10.2022, 19:30 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV Riederich II gegen den TSV 
Sondelfingen III

Im Spiel der Herren Kreisliga B, Gruppe 3 traf der TSV Riederich II am vergangenen Freitag im 3.
Saisonspiel auf den TSV Sondelfingen III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
31:33 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Uber / Nedele, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Bemerkenswert war, dass der
TSV Riederich II dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Es war ein langes Spiel, bis Uber / Nedele ihre 2:3-Niederlage gegen Luik / Metz
quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die
Gäste. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Bällen Differenz ausging. Rich / Tröscher bezwangen Martin / van Staa in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beim 3:0-Sieg gelang
es Papageorgiadis / Schefenacker die Gastspieler Rall / Kurzenhäuser in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Zwar brachte Uli Luik Dennis
Uber phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Dennis Uber mit 3:1 durch. Der gute
Start half im Endeffekt nichts, so dass Marius Nedele eine Niederlage in vier Sätzen gegen Damir
Martin kassierte. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an
die Tische trat. Nicht so gut lief es am Nachbartisch für Thomas Rich bei seinem 0:3 gegen
Alexander van Staa, obwohl die beiden auf dem Papier anhand der TTR-Werte als in etwa
gleichstark einzustufen gewesen waren. Der Start in die Partie hätte für Alexios Papageorgiadis
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Leonie Metz
noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 4:3. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Lothar Schefenacker und Jürgen Kurzenhäuser,
die Lothar Schefenacker letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war nichts für
schwache Nerven. Sven Tröscher hatte gegen Hartmut Rall dagegen beim 10:12, 8:11, 5:11 wenig
auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler
des TSV Riederich II und des TSV Sondelfingen III in die Box. Zwischenzeitlich musste Dennis Uber
zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Damir Martin, das auf dem Papier im Vorfeld als
recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher mit 11:7, 11:8, 8:11, 11:4 ein.
Anlaufschwierigkeiten musste Marius Nedele zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Thomas Rich seiner Gegnerin Leonie Metz
letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht
gefährlich werden. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Fünf
Sätze lang hingegen beharkten sich Alexios Papageorgiadis und Alexander van Staa, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits
ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Punkten Vorsprung. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Lothar
Schefenacker letztlich parat, um Hartmut Rall final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie
0:11, 6:11, 11:13. Hierbei überließ Schefenacker seinem Gegner im ersten Satz nicht mal einen
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Punktgewinn. Chancenlos war nachfolgend Sven Tröscher gegen Jürgen Kurzenhäuser nicht, aber
mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Zwischenzeitlich mussten Uber / Nedele zwar einen Satz abgeben, fuhren nachfolgend ihr
Spiel gegen Martin / van Staa aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Riederich II nun ein Punktekonto von 5:1 Punkten auf,
während der TSV Sondelfingen III vor dem nächsten Spiel, das am 12.11.2022 gegen den FC
Reutlingen ansteht, 5:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Riederich II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 15.11.2022 gegen den TuS Metzingen III.

 Statistik:
 TSV Riederich II

Doppel: Uber / Nedele 1:1, Rich / Tröscher 1:0, Papageorgiadis / Schefenacker 1:0 
Einzel: D. Uber 2:0, M. Nedele 1:1, T. Rich 0:2, A. Papageorgiadis 1:1, L. Schefenacker 1:1, S.
Tröscher 0:2 

 TSV Sondelfingen III
Doppel: Martin / van Staa 0:2, Luik / Metz 1:0, Rall / Kurzenhäuser 0:1 
Einzel: D. Martin 1:1, U. Luik 0:2, L. Metz 1:1, A. Staa 2:0, H. Rall 2:0, J. Kurzenhäuser 1:1


